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Höre in der Ferne Glockenklang,

gehe den Weg zur Kirche entlang,

leise betrete ich den Riesigen Raum,

fühle mich klein, man sieht mich kaum.

Der Altar ist überfüllt mit Kerzen,

ich spüre ein leichtes ziehen am Herzen.

Leere Bänke wohin ich auch sehe,

auch hinter mir, da wo ich gerade Stehe.

Wann war ich das letzte Mal hier,

hör ich jetzt eine Orgel oder ein Klavier?

Durch bunten Fenstern fällt helles Licht,

zwinkere kurz mit den Augen, 

fühle Wärme in meinem Gesicht.

Glaube ich an Gott, an die Bibel,

es ist wie ein Buch mit 7 Siegeln.

Sollte ich für alles Dankbar sein?

warum ließ Gott mich dann oft allein?

Falte meine Hände zu einem Gebet,

und hoffe es ist nicht zu spät.

Zünde meine Kerze an,

und verlasse die Kirche irgendwann.
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